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Eine Nachricht welche billig befremden muß bringt der Tele

raph aus NewYork von der dortigen Getreidebörſe die
ich in dieſem regenreichen Jahre in welchem jeder europäiſche

Staat ſo ziemlich einen großen Ernteansfall hat beſonders fühlt
Die Vereinigten Staaten von Nordamerika haben eine Weizen
ernte die nicht blos gut ſondern ſelbſt überreich genannt
werden kann Würde auch nur ein Bruchtheil dieſer Menge zu
normalen Preiſen auf den europäiſchen Kornmarkt geworfen ſo
müßten die hohen Getreidepreiſe in Europa ohne Weiteres ſinken
und den amerikaniſchen Kornlieferanten würden Millionen ihren
aufrichtigen Dank darbringen Jn Deutſchland iſt beſonders nach
dem ruſſiſchen Roggenausfuhrverbot in erſter Reihe auf den nord
amerikaniſchen Weizen gerechnet worden um unſeren Ausfall an Brodkorn zu decken Nordamerika hal eine reiche Erute

kann und wird alſo auch von ſeinem Ueberfluß abgeben ſo iſt
allgemein geſagt Dabei hat man aber nur Eins einen ſehr wich
tigen Umſtand überſehen nämlich daß die Yankee s keine Gefühls
menſchen ſondern die geriebenſten Geſchäftsleute der Welt ſind
Weizen werden ſie uns ſchon geben denn ſie können nicht den
Ernte Ertrag allein verzehren es fragt ſich nur zu welchen Preiſen
Jn keinem Staate der ganzen Welt herrſcht eine ſolche Ring
Wirthſchaft wie in den Vereinigten Staaten von Nordamerika
Es braucht ſich nur eine Gelegenheit bieten künſtlich Preistheuer
ungen und damit einen künſtlichen Extra Profit herbeizuführen ſo
ſind die Millionen Fürſten unter den Yankee s bei der Hand
warten geſtützt auf ihre riefigen Mittel den paſſenden Moment
ab und ſchinden dann das liebe Publikum ſoweit es nur angeht
So ſind vornämlich die Silber Ringe und die Petroleum
Riuge bekannt und es iſt hier ſo unverſchämt gehandelt daß
ſelbſt den nicht verwöhnten Amerikanern die Schamröthe in s Ge
ſicht ob dieſer Blutſangerei geſtiegen iſt Nun kommt der
Weizen an die Reihe Wir könnten in Folge der über
reichen Ernte den amerikaniſchen Weizen wie geſagt recht billig
haben wenn nicht die New Yorker Vörſenleute zu viel verdienen
wollten Dieſe Ehrenmänner wiſſen daß Europa amerikaniſchen
Weizen haben muß und nun ſuchen ſie auch die Preiſe ſo hoch
wie nur irgend möglich zu ſtellen Man muß ihnen ja kommen
Aber noch viel mehr Ende voriger Woche hieß es der deutſche
Weizenzoll ſolle aufgehoben werden um eine Verbilligung des
Weizenpreiſes auf dem deutſchen Markte herbeizuführen Was ſagte
man dazu drüben in Newyork Nicht etwa Schön Kinder beſtellt nur
fleißig Weizen unn habt Jhr ihn ja billiger ſondern Ja wenn
Jhr den Zoll aufhebt alſo den Weizen billiger habt dann könnt Jhr
nun auch mehr bezahlen Glaubhaft ſcheint das kaum Thatſache
iſt es aber und in Folge jener nicht beſtätigten Gerüchte iſt der
Weizenpreis in Newyork an einem einzigen Tage um 5 Dollars
alſo 22 Mark geſtiegen Enropa ſoll alſo in jedem Fall ge
ſchröpft werden mag es thun was es will und wenn bei uns der
Regen nicht bald aufhört dann wird trotz der reichen amerikaniſchen
Ernte der Weizenpreis ein recht niedlicher werden Gegen dieſe
Newyorker Ring wirthſchaft giebt es kein einziges zuverläſſiges
Mittel eine etwaige Zollaufhebung kann helfen aber wenn Alles
beim Alten bleibt und man jenſeits des großen Waſſers den ganzen
Profit einſteckt brauchen wir uns nicht zum Mindeſten zu wundern
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Meinen Sie frug die Gärtnersfrau mit leiſem Hohne
Davon iſt mir nichts bewußt

Mittlerweile hatte Ritter ſich genähert um den Knnden
den er mit ſeiner Frau unterhandeln ſah zu begrüßen
Volkmar zeigte ihm die Pflanzen die er bereits gekauft
hatte erkundigte ſich über die Behandlungsweiſe derſelben
und gab Andeutungen daß ſeine Kaufluſt noch nicht befrie
digt ſei Wir ſprachen eben über die bedauernswerthe alte
Dame bemerkte er wie beiläufig und mit einer kurzen Be
wegung des Zeigefingers nach der verwaiſten Wohnung hin
auf wie es ſcheint war ſie menſchenſcheu da ſie ſich von
der Außenwelt ſo abgeſperrt hielt Gab es denn außer
Jhnen wirklich gar keine Menſchenſeele die ſich um ſie ge
kümmert hätte

Keine auf der weiten Gotteswelt antwortete der Gärt
ner feierlich Niemand frug nach ihr und ſie frug auch
nach Niemandem

Na na verſetzte Frau Ritter mit einer abwehrenden
ewee gegen ihren Mann das wäre doch zu viel be

auptet Einige Bekannte hat ſie ſchon gehabt Ließ ſie
nicht ſogar ein Zimmer in Bereitſchaft ſetzen für eine Dame
die ſie von auswärts erwartete Auch in Amerika muß ſie
Bekannte gehabt haben denn als ſie ſo ſchwer krank lag
haſt Du ſelbſt ihr ein Mal zwei Depeſchen die nach New
Dork gingen aufs Telegraphenamt beſorgen müſſen

Nun ja gab der Gärtner zu aber Amerika iſt weit
von hier

Der Advokat hatte während Frau Ritter s Rede durch
welche ſie ſich mit ihrer früheren Behauptung in entſchiedenen
Widerſpruch ſetzte nicht wenig die Ohren geſpitzt Die Hoff
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Die Amerikaner werden den Weizenpreis nie ſo hoch treiben daß
die Frucht unverkäuflich wird aber ſie werden ihn ſo hoch wie
nur möglich halten und jede für die europäiſche Ernte nicht günſtige
Meldung zum Preistreiben benützen Die vorerwähnte Preis
ſteigerung von 22 Mark ranbt allen Glauben an ein Entgegen
kommen von drüben und geht es in Europa ſchief dann ſitzen wir
auch gründlich in der Tinte und ſo wie wir ziemlich alle europäiſchen
Staaten Die Situation iſt recht ernſt von Woche zu Woche iſt
auf warmes und trockenes Wetter gerechnet worden von Woche zu
Woche blieb die Hoffnung unerfüllt Anfangs dieſes Monats
waren für das auf dem Felde noch befindliche Getreide die Aus
ſichten noch leidlich wenn wirkliches Erntewetter einträte Wie
viel hat ſeit dieſer Zeit geborgen werden können Darüber fehlen
ſichere Angaben feſt ſteht aber daß viel nicht geborgen wurde
Auch für die Kartoffeln beſtanden noch ganz hübſche Ausſichten
Wieviel wird ſich aber davon erfüllen Und eine bekannte Sache
iſt es doch daß bei einem Mangel an den Hauptnahrungsmitteln
Alles theuer wird Ein Anfang mit Erleichterungen iſt gemacht
durch Ermäßigung der Eiſenbahnfrachtſätze für Feldfrüchte die
demnächſt Geltung erlangen ſoll Kommt aber nicht auf dem Fuße
trockenes Wetter dann wird noch viel mehr geſchehen müſſen und
dringend iſt zur Bildung von gemeinnützigen Kornkaufs Komitees
zu rathen Dadurch kann viel gewonnen werden Fördern wir
aber in Zukunft unſere Landwirthſchaft daß ſie noch viel mehr
Aufrnerkſamkeit als bisher dem Getreideban zuwenden kann Wie
es in mißlicher Zeit mit den großen Koruſtaaten der Welt be
ſchaffen iſt ſehen wir heute Rußlaud erläßt ein Ausfuhr Verbot
und gegen die amerikaniſchen Ring Leute kommt ſelbſt
ein abgefeimter Krawatten Fabrikant nicht auf

Pariſer Brief
Von unſerem Korreſpondenten

Paris 17 Auguſt
Fürſtliche Gäſte Ruſſophile Ueberſchwänglichkeiten

Die galliſche Lichtſtadt gleicht augenblicklich der Herberge zu
Venedig von welcher Voltaire in ſeinem Candide erzählt auch
hier ließe ſich wenn man alle zur Zeit auf dem Bonlevard wim
melnden gekrönten Häupter vereinigte eine Table Höte
von Königen einrichten Der Großfürſt Alexis iſt im Triumph
nach Vichy entflohen wo er ſtatt ſeiner Gicht nur die Rnuſſen
ſchwärmerei der Franzoſen wird ausbaden können Zum Erſatz
ſind der König der Hellenen und der König von Serbien
eingezogen und demnächſt ſollen wenn die Agentur Dalziel
recht unterrichtet iſt der Großfürſt Wladimir und andere An
gehörige des Zarenhauſes hier eintreffen Die Pariſer kommen
aus dem Einholen ſchon gar nicht mehr heraus und der repu
blikaniſche Oberceremonienmeiſter Graf Ormeſſon iſt in dieſen
Tagen der geplagteſte aller franzöſiſchen Staatsdiener Keinem
Briefträger und keinem Eiſenbahnſchaffner wird es ſo ſauer ſein
Brod zu verdienen wie dieſem Hüter der höfiſchen Etikette und
der diplomatiſchen Tradition

Der junge Serbeufürſt iſt von den Pariſern mit einer Hnl
digung geehrt worden als ob er bereits zu Gunſten des groß
ſlawiſchen Einheitsgedankens abdicirt hätte und zum ruſſiſchen
Knjäs degradirt wäre Drei Tanſend Hurrahrufer waren zu ſeiner
Ankunft im Oſtbahnhof vereinigt und ſelbſt die Gegenwart ſeines

nung aus dieſen vorſichtigen Leuten etwas herauszubringen
war ihm bereits geſchwunden Jetzt ging ihm plötzlich die
Erkenntniß auf daß dieſer verſchloſſenen Frau die Oppoſi
tionsluſt gegen ihren Ehegemahl die ſchweigſame Zunge löſte
Er verſuchte daher weiter zu experimentiren und wiederholte
ſich diesmal an den Gärtner wendend was er ſchon vorhin
gegen deſſen Frau geäußert hatte daß nämlich Schönaich
vielleicht unſchuldig ſei die Unnahbarkeit Frau Rollenſteins
ſchließe ja die Möglichkeit nicht aus daß Jemand der viel
leicht ſchon längſt mit dem Plane des Verbrechens umge
gangen ſei ſich unter der Maske eines Käufers hier einge
ſchlichen und durch geſchickt geſtellte Fragen die Gelegenheiten
zur Ausführung ſeines mörderiſchen Vorhabens ausgekund
ſchaft habe

Herr Ritter ſchüttelte mit überlegenem Lächeln das Haupt
Wir ſprechen mit unſern Kunden nicht mehr als was

ſtreng zum Geſchäft gehört entgegnete er
Hihi kicherte die Gärtnersfrau mit einem boshaften

Seitenblick auf Anna
Wir ſind nicht die Leute fuhr Ritter fort die ſich

aushorchen und übertölpeln laſſen Die ſelige Frau Rollen
ſtein haben wir immer hoch verehrt und weil wir wußten
daß ihr nichts verhaßter war als in der Leute Mund zu
kommen ſo haben wir weder meine Frau noch ich noch
meine Schweſter die hier ſteht auch niemals geduldet
daß ihre Derſon ins Geſpräch gezogen wurde

Na ich habe doch wahrhaftig auch noch Ohren und
Augen lehnte ſich Frau Ritter die Arme in die Seiten
ſtemmend gegen die Behauptung ihres Eheherrn auf Ver
ſtehe ich mich auch nicht auf s Kauderwelſch wie Deine
hochgelehrte Schweſter ſo merkte ich doch wovon die Rede
war Er ſtellte mit bezauberndem Lächeln allerlei leicht
hingeworfene Fragen und ſie antwortete auf jede derſelben
und dabei blickten beide fortwährend nach Frau Rollenſtein s
Fenſtern Und als dieſe dann ſelbſt herabkam um ihren

ründlich mißliebigen Herrn Papa vermochte die Begeiſterung der
enge nicht abzukühlen Die fünfzehnjährige Majeſtät von Ser

bien gehört ja doch einmal zu dem großen ſlawiſchen Brnudervolk
und war jüngſt in Rußland dabei als Bretonen und Koſacken
gemeinſam ſich in Schnaps berauſchten ſowie Bundesſchwüre
tauſchten Die ruſſenfreundlichen Kundgebungen in den Departe
ments dauern fort und bilden eine eigene Rubrik in den Zeitungen
Sie nahmen jedoch zu viel Raum in Anſpruch ſo daß die Redaf
tionen ſich ſeit zwei Tagen genöthigt ſehen einfach das Verzeich
niß der Ortſchaften abzudrucken an welchen während der letzten
vierundzwanzig Stunden auf allgemeines Verlangen des Publikums
die ruſſiſche Nationalhymne geſpielt werden mußte Das pgeiſt
reichſte Volk der Welt merkt gar nicht wie grotesk es in ſeiner
Kriecherei erſcheint und in wie plumper Weiſe es ſeine politiſchen
Sympathien ausbeuten läßt Jede Schundwaare die ſonſt nicht
an den Mann zu bringen war findet unter franco ruſſiſchemn
Etikette begeiſterte Abnehmer Jm Hippodrom findet eine equeſtriſche
Pantomime in welcher die Legende von der Jungfrau von Orleans
den Pariſern vorgeritten wird erneuten Zulauf ſeit der ſchlane Direk
tor in der Schlußſcene einen Koſackenpulk in die Arena ſprengen läßt
um der Nationalheldin bei der Befreiung des vaterländiſchen
Bodens zu helfen Der Kirche in Eupatoria hat die frau
zöſiſche Regierung die während des Krimkrieges von dort ent
führten Fahuen Siegestrophäen aus der Zeit der ruſſiſchen Feld
züge gegen Tartaren und Türken zurückgeben laſſen und dieſem
hochherzigen Beiſpiel folgend wollen die Bewohner unſeres Bou
levard de Sebaſtopol ihre Straße in einen Boulevard de Kronſtadt
umgetanft wiſſen Die Beſitzer der Bierſpelunken mit Bedienung
von zarter Hand haben ihre ſtymphaliſchen Weiblichkeiten die ſie
uns ſonſt als Odalisken und Bajaderen vorzuführen liebten in
ruſſiſche Nationaltracht geſteckt und locken uns mit der Einladung
Auf zu den ſchönen Moskowitterinnen An den Straßenecken ſucht
der Camelot uns ſeine franco ruſſiſchen Taſchenmeſſer anzuhängen
und in den Zeitungen preiſt ein Schnapsfabrikant ſeinen franco
ruſſiſchen Magenbitter als Lieblingsgetränk Sr M des Zaren
an während in den Muſikalienhandlungen ein ſchönes neues Lied
reißenden Abſatz findet weil es den Titel der franco ruſſiſchen
Marſeillaiſe führt und auf dem Titelblatt mit zwei in puris
putis naturalibus dargeſtellten Weibsbildern geziert iſt die durch
ihre ſchwarzen Knieſtrümpfe den einzigen Spuren ihrer Garderobe
als Ia belle France und la sainte Russie gekennzeichnet erſcheinen

Bedenklich wird der Rummel ſeit auch die Armee ſich daran
betheiligt So meldet ein Bericht aus Bordeaux daß die Offiziere
des dort garniſonirenden 108 Jnufanterie Regiments vorgeſtern
Abend gelegentlich eines Ehrenpunſches für einen zum Oberſt
Lieutenants Rang beförderten Major die ruſſiſche Hymne ſpielen
ließen und dieſelbe ſtehend und eutblößten Hauptes anhörten
Dieſe Ovation iſt übrigens in Frankreich bereits ſtändiger Brauch
geworden Auch die Pariſer Bonapartiſten welche am Samstag
den Napoleonstag mit einem Bankett feierten glaubten dieſer zeit
gemäßen Kundgebung nicht entrathen zu können Sie erhöhten den
Effekt derſelben noch durch ein Telegramm an den im ruſſiſchen
Heere dienenden Prinzen Louis den Bruder ihres Prätendenten
Viktor worauf ſie einen Gerichtsvollzieher herbeiholen und amtlich
konſtatiren ließen daß der Reſtaurateur der mit der Anrichtung
ihres Liebesmahls betraut war ihnen einen nicht ganz friſchen
Fiſch ſervirt und ſie im Uebrigen nicht halb ſatt gemacht hatte
Allerdings war das Couvert nur mit 3 Francs 50 Centimes be

gewohnten Spaziergang durch den Garten zu machen da hat
er die alte Dame faſt mit den Augen verſchlungen Jch
glaube ja nicht daß ſich dahinter eine ſchlimme Abſicht ver
ſteckte denn danach ſah mir der Mann nicht aus wenn Du
aber ſagſt daß unſere Kunden ſich mit uns nur über Ge
ſchäftliches und nicht auch über andere Dinge für welche
Neugierige ſich intereſſiren unterhalten können ſo hätteſt
Du Deine Schweſter davon ausnehmen ſollen

Volkmar bückte ſich nach dem Beete herab und ſchien den
eben vernommenen Worten wenig Aufmerkſamkeit zu ſchenken
Dabei entging ihm nicht wie Anna plötzlich blutroth ge
geworden war

Wovon ſprichſt Du denn eigentlich frug mit einem
Schafsgeſicht der Gärtner ſeine Frau Wer hat denn ge
fragt und wer hat denn geantwortet

Du wirſt Dich wohl noch auf den fremden Herrn er
innern können ſagte ſie der in der Woche vor dem Morde
hier war

Der ſich die Fächerpalme bei Seite ſtellen ließ
Ja und ſich nicht wieder hat blicken laſſen Er kaufte

ein Bouquet und wählte die Blumen dazu mit Deiner Schweſter
ſelbſt aus Erſt ſprach er deutſch aber da ich mir in der
Nähe zu ſchaffen riachte und ihm im Wege zu ſein ſchien
ſo fing er Engliſch an und Engliſch war s denn es kam
das Wort Ves öfter vor und ſo viel verſtehe ich auch
davon

Meine gute Frau müſſen Sie wiſſen iſt nämlich ein
wenig mißtrauiſch wandte der Gärtner ſich lächelnd an
Volkmar Wenn in ihrer Gegenwart meine Schweſter mit
Jemand engliſch oder franzöſiſch ſpricht ſo denkt ſie gleich
es geht über ſie her oder es wird irgend eine Verſchwörnng
geſponnen Was haſt Du denn damals mit dem Eng
länder geſprochen Anna Beſinne Dich einmal und ſag s
uns damit Sophie ſich beruhigt

Anna warf den Kopf in den Nacken Wie ſoll ich mir
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und hierauf wird die Reliquie enthüllt

Seite 2 Donnerstag
rechnet in Anbetracht der bonapartiſtiſchen Geldknappheit Einerlei
von dem Wirth vermuthlich einem Republikaner war das nicht
ritterlich gehandelt denn nicht ſo mögen die Nitter die Knappen

beſchämen G A Fiſcher
Politiſche Ueberſicht den Zweck hat die ſozialdemokratiſchen Jdeen mehr vom

Dentſches Reich
Berlin 18 Auguſt Hofnachrichten Soweit bis

jetzt bekannt dürfte der Kaiſer am 21 d Mts Abends hier
wieder eintreffen um am Vormittage des nächſten Tages über die
Truppen des Gardekorps auf dem Tempelhofer Felde die große
Herbſtparade perſönlich abzuhalten Am 24 wird der Kaiſer dem
Feſtmahle beiwohnen welches die Provinz Sachſen in Merſe
burg veranſtaltet und wird dort übernachten Am 25 iſt ein
Beſuch beim Grafen Hohenthal Dölkau in Ausſicht genommen

Dem Vernehmen nach wird die Kaiſerin Friedrich im
Spätherbſt zu einem Beſuch der Königin von England in Schott
land eintreffen

Die geſtrige Erklärung des Reichsanzeigers
über die ablehnende Haltung der Regierung gegenüber der Sus
penſion der Getreidezölle wird von allen liberalen Blättern
lebhaft bedanert Die Voſſ Ztg ſagt die Kundgebung recht
fertige die trübſten Befürchtungen die über die Stellung des
Miniſteriums zur Nothlage und zur Theuerung gehegt worden ſind

Vorrechte der Reichspoſtverwaltung gehemmt werde
Wie ſich die Sozialdemokre zum nächſten

Kriege ſtellt iſt eine Frage die nicht leicht zu beantworten
iſt ſo iſt in der VolksTribüne zu leſen einem Blatte welches

wiſſenſchaftlichen als vom agitatoriſchen Standpunkt aus zu be
handeln Wir ſind natürlich prinzipielle Gegner des Krieges in
dem wir nicht nur ein überhaupt kulturfeindliches und fortſchritt
hemmendes Moment ſehen ſondern auch ſpeziell ein Mittel das
Proletariat niederzuhalten Allein in dem beſonderen Fall des
nächſten Krieges kommen doch noch andere Punkte dazu Der
Feind welcher eine Entwickelung der Dinge in unſerem Sinn am

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis
e e er T r ren itik hebt in einem Feſtartikel die treuedie Entwickelung der Privatinduſtrie nicht durch die beanſpruchten Das Journal et n an das Herrſcherhans hervor

ingebung des böhmi Herſag bhniſche Volk halte nur in dem öſterreichiſcheu Gemeinweſen

ſeine Zukunft für

Die Nat Ztg bedauert ſagen zu müſſen daß die Auffaſſung
des Miniſteriums dem Ernſt der Lage nicht genügend Rechnung
trägt Die Gründe der Regierung ſeien unzureichend Mit allem
Nachdruck müſſe der Anſicht widerſprochen werden daß unter den
jetzigen Verhältniſſen die Rückſicht auf die Landwirthſchaft die
Aufrechterhaltung des Zolles erfordern

Ueber die Verhandlungen mit der Schweiz
ſagt die Nordd Allg Ztg Trotz erzielter Einigung über
weſentliche Theile gingen bei einer Reihe wichtiger Artikel die
gegenſeitigen Wünſche noch immer auseinander Der Ausgleich
würde noch einige Zeit erfordern Jedoch beſteht die begründete
Hoffnung daß nach dem Abſchluß der Verhandlungen mit Jtalien
die Differenzpunkte würden behoben werden

Für das Nationaldenkmal welches dem Fürſten
Bismarck in Berlin errichtet werden ſoll ſind nach dem neueſten
Verzeichniß der eingegangenen Beiträge bisher in Summa rund
957,746 Mark aufgebracht

Die Eiſenbahngeſellſchaft für Deut Oſt
afrika Uſambara Linie welche mit einem Kapital von zwei
Millionen Mark gebildet iſt hat bereits eine Expedition von
Jugenieuren ausgeſchickt welche die Linie auf 40 km auf
nehmen ſoll zu deren Erbauung die Gelder ausreichen dürften
An der Spitze der Expedition ſteht der Jngenieur Mittelſtädt
welchem noch die Jngenieure Hermes und Friedrich beige
geben ſind

Aus der Haft entlaſſen gegen eine Gewährſchaft
von 10000 M wurde der bekanntlich wegen ſeiner Schrift Eine

gefährlichſten wird iſt Rußland und bevor Rußland nicht ver
nichtet iſt kann an einen Sieg unſerer Jdeen nicht gedacht werden
Deshalb halten wir es noch für die Aufgabe der jetzt herrſchenden
Gewalten vorerſt Rußland niederzuſchlagen ob das nun in
einem frivolen Angriffskrieg oder in einem ſittlichen Ver
theidigungskrieg geſchieht ſoll uns egal ſein wenn es nur ein er
folgreicher Krieg iſt

Potsdam 18 Auguſt Heute Morgen fand die feierliche
Ueberführung der Gebeine Wakenitz mittelſt prinzlichen
Leichenwagens von der Station Wildpark nach dem Friedhofe
ſtatt An der Gruft waren Prinz Friedrich Leopold und
andere Prinzen ſowie Major a D Wakenitz und Deputationen
von Vereinen ehemaliger Garde du Corps u A erſchienen

Görlitz 18 Augnſt Die Grundſteinlegung des hier zu er

ne d und

richtenden rinz Friedrich Karl Denkmals ſoll am
2 September die Enthüllung am 23 Oktober d J ſtattfinden

Schwerin 18 Anguſt Nach einer leidlich ruhigen Nacht
iſt das Allgemeinbefinden des Großherzogs etwas beſſer Die
Nahrungsaufnahme iſt jedoch zu gering die Unſicherheit im Ge
brauch der Hände iſt größer als in den letzten Tagen

Kiel 18 Auguſt Die Hohenzollern iſt geſtern
Abend bei Gravenſtein vor Anker gegangen Heute Nacht
traf der kommandirende Admiral Freiherr v d Goltz hier ein und
begab ſich an Bord der Grille welche der Manöverflotte ent
gegenfährt An Bord befanden ſich auch die Admirale Knorr und
v Reiche und der Chef des Militärkabinets General der Infanterie
v Hahnke Die Hohenzollern und das Geſchwader wurden
zwiſchen 3 und 4 Uhr hier erwartet

Vochum 18 Auguſt Die Weſtf Volksztg das Organ
Fußangels ſchreibt Herr Amtsgerichtsrath Landſchütz dahier
hat auf telegraphiſche Anordnung des Herrn Landgerichtspräſidenten
Korn auf ſeinen diesjährigen Urlaub verzichten müſſen Herr
Landſchütz wird alſo die Unterſuchung in Sachen der Stempel
fälſchungen und Zollhinterziehungen weiterführen Von land
wirthſchaftlicher Seite wird jetzt der Ehrenamtmann Schulze
Bellinghauſen als Kandidat für das erledigte Landtags
mandat vorgeſchlagen Derſelbe dürfte der freikonſervativen
Partei zuzuzählen ſein

Düſſeldorf 18 Auguſt Mit dem 1 Oktober d J wird
hier ein neues Blatt mit ausgeſprochen demokratiſcherdeutſch jüdiſche Geſandtſchaft in Unterſuchungshaft genommene

Kaufmann Karl Paaſch
Die Ausſtellung des heiligen Rockes in Trier

beginnt am morgigen Donnerstag früh 9 Uhr Die Eröffnungs
feier beſteht in einem Pontificalamte welches Herr Biſchof Dr
Korum celebrirt und welchem eine kurze Verehrung der übrigen
Reliquien des Erlöſers vorangeht die der Dom zu Trier augeblich
beſitzt nämlich einen Partikel vom Kreuze des Herrn und einen
der Nägel mit welchen Chriſtus ans Kreuz geheftet wurde An
das Pontificalamt ſchließt ſich eine Anſprache des Herrn Biſchofs

Um 11 Uhr beginnen be
reits die Prozeſſionen zu dem heiligen Rock Der Eröffnungs
feier wohnen Vertreter der weltlichen Behörden nicht bei wohl
aber der Oberbürgermeiſter und die Stadtverordneten von Trier

Gewichen ſind am Dienſtag die Getreidepreiſe
an der Berliner Produktenbörſe Weizen wurde loco mit 245 bis
250 Mark gehandelt Roggen mit 237 250 Am Montag
wurde Roggen noch bis 270 Mark bezahlt Wenn es nur ſo
weiter bergab gehen wollte

Ueber die Verhandlungen des Jngenieur
Kongreſſes der bekanntlich in Düſſeldorf tagt wird Fol
gendes bekannt Die Ausarbeitungen zum Entwurf des bürger
lichen Geſetzbuches welche ſeitens des Vereinsvorſtandes angefertigt
wurden ſollen an maßgebender Stelle zur Vorlage gebracht wer
den Die Abſicht der Staatsregierung die Gewerbeinſpektion tech
niſch gebildeten Beamten namentlich Maſchineningenieuren zu über
tragen wird freudig begrüßt eine Verquickung der Berufsgenoſſen
ſchaften mit der ſtaatlichen Gewerbeinſpektion mißbilligt der Kongreß
Die Erhaltung der vermehrten Berechtigung der Realgymnaſien
wird empfohlen die Scheidung humaniſtiſcher und realiſtiſcher An
ſtalten nach Beſchluß der Septemberkonferenz für undurchführbar
erklärt die Vermehrung des neuſprachlichen und naturwiſſenſchaft
lichen Unterrichts empfohlen Der Vorſtand ſoll dahin wirken
daß im Geſetzentwurf betr elektriſche und Telegraphen Anlagen

c ceeeeeererrreeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeerereeeeeeeeeereeeeeerreeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeerereeeeeeeeeeeeeeeeeeeee C
dem Mädchen ſelbſtvon jedem Herrn der hier Blumeneinkäufe macht merken

können was er mit mir ſpricht entgegnete ſie trotzig
Oh oh höhnte Frau Ritter wenn Einem Jemand

ſo gleichgiltig iſt daß man nicht mehr weiß was man mit
ihm geſprochen hat ſo geht man nicht nachher herum wie
ein Traumbuch und macht ſich auch noch Ponyfranſen

Anna lachte laut auf aber es war ein ſehr gezwungenes
Lachen und dabei glühte ihr Antlitz wie Purpur Sie warf
einen raſchen Blick auf den fremden Käufer und als ſie
ſeinem ſcharf forſchenden Auge unter der goldenen Brille be
gegnete wandte ſie ſich mit einer unwilligen Bewegung ab
Waffe dte ſich in einem andern Theile des Gartens zu

affen
Volkmar hatte ſich den Anſchein gegeben als nähme er

von dieſem kleinen Familienſtreite keine Notiz und die Gärt
nersfrau hatte in ihrem gehäſſigen Eifer gegen ihre Schwägerin ſeine Gegenwart faſt vergeſſen Er ließ ſich jetzt von

Ritter in die Gewächshäuſer führen kaufte noch einige koſt
bare Zimmerpflanzen bezahlte ſeine Rechnung mit klingen
der Münze und verhieß ſeine baldige Wiederkehr da er
mancherlei ſeltene Gewächſe geſehen habe die er ebenfalls
zu beſitzen wünſche Um durch Nennung ſeines Namens und
Standes ſich bei den Gärtnersleuten nicht verdächtig zu
machen nannte er die Adreſſe eines ihm befreundeten Kauf
manns an welchen die heutigen Einkäufe zu ſchicken ſeien

Er war mit dem Reſultate ſeiner Rekognoscirung über
Erwarten zufrieden Die Thatſache daß ein Fremder kurze
Zeit vor der Ermordung Frau Rollenſtein s ſich angelegent
lich über dieſelbe erkundigt hatte ſtand feſt Dieſer Fremde
hatte die gewünſchte Auskunft nicht bei der älteren Frau

eſucht ſondern dieſe umgangey und ſich an das weniger er
ahrene Mädchen gewendet und dieſes offenbar mit allen

Künſten der Galanterie umſtrickt um zu ſeinem Ziele zu
r en Der Umſtand daß er engliſch ſprach weckte in
em

Tendenz erſcheinen Die Redaktion desſelben wird der bisherige
Redakteur der hier erſcheinenden Werkmeiſterzeitung Herr G

Stoffers übernehmen
Gelſenkirchen 18 Auguſt Der Redakteur der

Zeitung der deutſchen Bergleute Kuth gegen den ein Ver
fahren wegen vier Preßvergehen ſchwebte iſt der Gelſenkirchener
Zeitung zufolge heute verhaftet worden

München 18 Auguſt Bei der heutigen Erſatzwahl
eines Landtagsab geordneten in Traunſtein wurde an
Stelle des verſtorbenen Dr Ritter der Oekonom Hofſtetter
Centrum mit 68 Stimmen gewählt ſein Gegenkandidat Kleithner
ebenfalls Centrum erhielt 52 Stimmen Bei der Erſatzwahl in

Jngolſtadt wurde der Reichstagsabgeordnete Prof Schädler
Centrum mit 102 gegen Waizenhofer Centrum der 22 Stimmen

erhielt gewählt
Stuttgart 18 Auguſt Der Staatsanzeiger meldet

Der letzte Rückfall in der Unterleibsſtörung des Königs hielt bis
Mitte voriger Woche an ſeither iſt allmähliche Abnahme der
Krankheitserſcheinungen zu konſtatiren Der König ſei infolge des
ſeit Monaten andauernden zu Rückfällen neigenden Leidens ſehr
müde und ruhebedürftig jedoch konnte er in den letzten Tagen je
weils für einige Stunden das Bett verlaſſen

OeſterreichUngarn
Wien 18 Auguſt Der Geburtstag des Katſers iſt

hier und in Peſt ſowie in ſämmtlichen Städten der Monarchie in
feſtlicher Weiſe begangen worden Hier fand in Gegenwart der
Erzherzöge eine Revue der Truppen ſtatt im Stephansdom
wurde ein Hochamt celebrirt in vielen anderen Kirchen ein feſt
licher Gottesdienſt abgehalten

Prag 18 Auguſt Die Feier des Geburtstages des
Kaiſers wurde hier in ganz beſonders feſtlicher Weiſe
begangen Jn der Ausſtellung wurde von einer nach Tauſenden
zählenden Menſchenmenge patriotiſche Kundgebungen veranſtaltet

Jesko von Harniſch auf s Neue Von
Näheres über die Perſönlichkeit jenes Bouquetkäufers und
über die Fragen welche dieſer an ſie gerichtet hatte zu er
fahren ſchien dem Rechtsgelehrten hoffnungslos dazu war
ſie ihm gleich von Anfang an zu animos entgegengetreten
und daß er nachher den für ſie ſo peinlichen Geſprächsgegen
ſtand angeregt hatte konnte ſie nur noch unverſöhnlicher
gegen ihn ſtimmen Auch wieſen die hämiſchen Anſpielungen
Frau Ritter s und Anna s wiederholtes Erröthen darauf
hin daß ihr der Engländer ein tieferes Intereſſe einge
flößt haben mußte um ſo weniger würde ſie ſich bewegen
laſſen den Jnhalt ihrer Unterhaltung mit ihm profanen
Ohren preiszugeben Aber es war ſchon ein großer Gewinn
für Volkmar daß er in Frau Ritter Anna s natürliche
Feindin erkannt und zugleich auch das Mittel gefunden hatte

uriſten den bereits niedergekämpften Argwohn gegen

aus dieſer Alles herauszubringen Er brauchte das was erwiſſen wollte zwiſchen ihr und ihrem Manne nur zu einer
Streitfrage zu machen um der ſonſt ſo verſchloſſenen Frau
ſelbſt das tiefſte Geheimniß zu entlocken

c

Als Siglinde ſich von dem Rechtsgelehrten nach Hauſe
begab war ihr Muth von Neuem belebt die Sache ihres
Vaters ruhte nicht mehr auf den Schultern eines ſchwachen
Mädcheus ſondern ſie war jetzt den beſten erprobteſten
Händen anvertraut Die Lage des Vaters v i
eines Schwerkranken und Siglinde fühlte jene Ekleichterung
die das Eingreifen eines geſchickten Arztes und ſein be
ruhigender Zuſpruch gewährt Aber das menſchliche Gemüth
welches unter dem Druck einer bangen Entſcheidung ſtehtiſt einem ſchroffen Wechſel zwiſchen Hoffnung und mußt

unterworfen und als Siglinde wieder in ihrer Wohnung
angelangt war machte ihre gehobene Stimmung dem früheren
Kleinmuthe Platz Die Geſtalt des Vaters wandelte nicht
mehr durch dieſe Räume in denen Siglinde ſelbſt nur als
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geſichert
Der ruſſiſche Staatsrath Peter welcher in auffälliger

Art die ruſſiſche Hymne in der ezechiſchen Ansſtellung ſpielte
wurde von der Polizei ansgewieſen
verlaſſen

er muß noch heute Prag

Jtalien
Rom 18 Auguſt Der italieniſche Kriegsminiſter

wird nächſtens dem Kabinetsrath die Nothwendigkeit einer Probe

Mobiliſation eines ganzen
ſetzen

Armeekorps auseinander

Popolo Romano ſchreibt Oeſterreich und Deutſchland
werden bei den Handelsvertrags Verhandlungen Jtalien
bedeutende Konzeſſionen machen müſſen denn es ſei erwieſen daß
alle Handelsverträge die italieniſche Ausfuhr nach den deutſchen
und öſterreichiſchen Märkten verkümmert hätten

Frankreich
uſt Eine geſtern abgehaltene von 5000
oulangiſten beſuchte Verſammlung

nahm eine Tagesordnung an die Rußland
Empfang dankt das Anlaufen der Flotte in

ElſaßLothringen zum Feſthalten an Frank
reich anffordert und die Hoffnung auf Wiedervereinigung dieſer
Länder mit Frankreich ausſpricht Beim Auseinandergehen der
Verſammlung griffen plötzlich Anarchiſten die Boulangiſten

führer an und es entſtand ein h Laur
ibereinem Revolverſchuß i em linken Ange geſtreiftW a nt Schuß in den Rücken und wurde

Anarchiſten eröffneten dann einen
worin ſich die Boulangiſten retteten

Paris 18 An

irque Hiver
für den Kronſtädter
Portsmouth bedauert

ſein Kutſcher erhielt einen
halbtodt u Die
Steinhagel auf die WagenEs e Verwundungen vorgekommen Die Polizei
erwies ſich als machtlosCrirei 18 Auguſt Jm Generalrathe ſprach Präſi
dent Ferry ſeine Befriedigung aus über die Beruhigung der
inneren Lage Frankreichs und über die Befeſtigung der Verhält
niſſe in Folge deſſen die öffentliche Meinung Europas ſich Frank
reich wieder zugewendet habe

Belgien
Brüſſel 18 Auguſt Der Sozialiſtenkongreß be

endigte heute die Berathung betreffend die Organiſation
Einem anarchiſtiſchen Vertreter Spaniens wurde der Zutritt ver
ſagt Der Berichterſtatter brachte den Entwurf einer Reſolutior
ein daß die die ſoziale Frage betreffenden in den verſchiedener
Ländern beſtehenden Geſetze und die in der Berliner Kon
ferenz gefaßten Beſchlüſſe unzureichend der ferner die Ar
beiter auffordert eine dauernde Unterſuchung zu organiſtren und
ihre Kräfte zum Kampfe gegen die kapitaliſtiſche Bourgeoisparte
zu vereinigen Von Intereſſe dürfte die Mittheilung ſein daß
ſeit Aufhebung des Sozialiſtengeſetzes bis Ende Jun
1891 im Deutſchen Reiche gegen ſozialiſtiſche Agitatoren ir
Summa auf 69 Jahre 5 Monate und 3 Tage Gefängniß un
413 936 Mark Geldſtrafen erkannt wurde

Der italieniſche Anarchiſt Levi wurde heute Mittag
verhaftet die Regierung will ihm den Aufenthalt hier verbieten

Großbritannien
London 18 Auguſt Der Standard bewillkommnet ir

einem Leitartikel ſehr herzlich die franzöſiſche Flotte Der
Admiral Gervais die Offiziere und Mannſchaften meint das
Blatt würden ſich davon überzeugen daß in England keine
kriegeriſchen Leidenſchaften und keine mit der Größe Frankreichs
unvereinbaren Gedanken vorhanden ſeien ſondern nur ſolche Ge
fühle die in einem unbeſchränkten Anstauſch der Sympathien
einen Ausdruck fänden es wäre der größte Jrrthum ſich einzu
bilden daß die Einladung einen tiefen politiſchen Beweggrund
habe Man höre ſo viel von Allianzen England aber ſei mit
jeder Nation alliirt deren Motto ſei Leben und leben laſſen

Lokales
Der Nachdrug unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 19 Auguſt
Von der Taubſtummen Auſtalt Die auf vergangenen

Sonntag anberaumte kirchliche Feier für erwachſene Taub
ſtumme hatte etwa 70 dieſer Unglücklichen meiſt ehemalige Zöglinge
unſerer Taubſtummen Anſtalt hier vereinigt Von 11 12 Uhr Vor
mittags hielt Herr Direktor Köbrich für dieſelben in der Gertrauden
kapelle einen Gottesdienſt ab dem ſich um 12 Uhr Beichte und Kom
munion durch den Anſtaltsgeiſtlichen Herrn Diakonus P Grüneifen
anſchloſſen Nachmittags fand im Pfälzer Schießgraben eine geſellige
Zuſammenkunft ſämmtlicher Feſttheilnehmer ſtatt die im Beiſein der
Anſtaltslehrer in ungetrübter Heiterkeit und unter lebhaftem Geberden
ſpiele der Gehörloſen verlief Möchten die Armen denen ſonſt ſo
wenig für s Herz geboten wird dauernden Segen von ihrem Feſttage

Todter den man nach dem Kirchhofe getragen hat und wie
die Todten niemals wiederkehren ſo benahm ihr die er
ſchreckende Aehnlichkeit dieſes Vergleichs und die ſie umgebende
Leere anch die Hoffnung den unglücklichen alten Mann jemals
der Frei heit wieder zurückgegeben zu ſehen Hatte Doktor
Volkmar etwas anderesſthun können als ihr Troſt und Muth zu
zuſprechen Glich er der Juriſt hierin nicht auch wieder
dem Arzte welcher den Angehörigen eines hoffnungslos Er
krankten bis zum letzten Augenblicke ſchonend verſchweigt
daß keine Rettung möglich iſt Und gerade er der ihr
einſt in Nacht und Nebel als Retter erſchienen war der ſich
mit ſo zarter Sorgfalt ihrer angenommen hatte er wäre
wohl der Letzte geweſen ihr eine ſchreckliche Wahrheit die
ihr das Herz brechen mußte ins Geſicht zu ſagen Wie er
mit feinfühliger Hand ihr die Verbände um den verletzten
Fuß gelegt daß ſie die Berührung der ſchmerzhaften Stelle
kaum gemerkt hatte ſo zart ſchonend war er jetzt auch mit
der blutenden Wunde ihres Herzens umgegangen und
zwar um ſo ſchonender je unheilbarer ſie ihm erſcheinen mochte

Der ſchmerzliche kummervolle Zug der ſich um ihre
Lippen gelegt hatte während ſie daſaß und ſich dieſen trüben
Gedanken hingab wich allmählich einem freundlicheren Aus

träumeriſch Jn jenem raſchen Uebergauge der Stimmungen
wie er kindlich reinen Naturen eigen iſt hatte ſie ſich in
jene Stunde zurückverſetzt wo er ſie die Verirrte aufgefunden
und wie ein hilfloſes Kind ſicheren Schritts nach der Bauern
hütte getragen hatte noch jetzt begann ihr das Herz höher

Herdfeuers verſetzt ſah und ſich nach dem erſten verſtöhlenen
Blick den ſie auf ihren Beſchützer warf von dem Eindruck
des Bedentenden und Ueberlegenen der ſich in jedem ſeiner
Züge wie in

geduldeter Gaſt weilte er war daraus verſchwunden wie ein wältigt fühlte Fortſetzung folgt

druck ja ihr Mund begann zu lächeln ihr Auge blickte
h

s

zu ſchlagen in der Erinnerung an den Augenblick wo ſie
ſich aus dem Dunkel der Nacht in die blendende Helle des

ſeiner ganzen Erſcheinung ausſprach über

Aus
durc
lehr
ſie
Dar
ſtitu

Prei
rung
Sch
von

a

ch
Con
noch
3 cein

Reſ
Aber

Kec
Chan

Maf
denſ
ſelbe
bie
ieſe

dürf
rekto

er es
das
freue

a

jüng
auch
karte
Küſt
Eing
iſt ke

2

neuer
Per
zu d
r
in
der L
Wage

O
die
angef
Folge
Vord
verle
gegeb

e

Schl
Kau
Brur
hatte

fernt
Brur
des
erhal

rau
klein
zogen

mit
ganz

ſtattg
ſemit
Eint
Kart
Verf
ſchaf
hat

Defalſch

nicht
und
Freu
hält
Verp
Thei
den
blos
von
nun



2

eue

or
ſen

ger
lte

rag

ter
be
der

land
ilien
daß
chen

5000

ung
land
te in
rank

dieſer
der

iſten
aur
reift
vurde
einen
teten
olizei

ß be
tion
tt ver
lutior
edener

Kon
die Ar
en und
8sparte

n daß
e Jum
ren ir
iß und

Mittag
rbieten

unet ir
Der

ut das
d keine
nkreichs

che Ge
ipathien

einzu
eggrund
ſei mit
laſſen

e

geſtattet

uguſt
gangenen
Taub

Zöglinge
ihr Vor
rtrauden
nd Kom
ineifen

geſellige
eiſein der

Nr 193 Donnerstag
nach Hauſe genommen haben Seit dem 1 Auguſt d J werden

zwei Schülerabtheilungen eng Taubſtummen Anſtalt wegen
mangelnden Raumes im Anſtaltsgebäude im Hauſe Mühlgraben 5b
hier unterrichtet

FrauenJnduſtrie und Knuſtgewerbeſchule Auch an das
weibliche Geſchlecht ſtellt unſere Zeit erhöhte Anſprüche Von ihm
verlangt man daß es alle diejenigen Kenntniſſe Fertigkeiten und Ge
ſchicklichkeiten beſitze die das vraktiſche Leben an dasſelbe ſtellt Nach
dem Austritt aus der Schule handelt es ſich um die Ausbildung und
Erziehung für den zukünftigen Beruf Jn den jungen Mädchen ſoll
nicht nur die Luſt zu weiblichen Arbeiten geweckt nicht nur die in
irgend einem Fache erworbene Fertigkeit in der Familie verwerthet
werden ſondern wir wünſchen auch daß durch die erlangten Kenntniſſe
ein Schatz und Schutz fürs Leben gegen alle Fährlichkeiten ermöglicht
werde Nicht allein Herz und Gemüth auch der praktiſche Sinn ſoll
erweitert werden Man muß das Angenehme das Nützliche und Noth
wendige den Töchtern mitgeben Die Erreichung dieſes Zieles erſtrebt
ein ſeit Jahren in unſerer Stadt beſtehendes rühmlichſt bekanntes Jn
ſtitut die Wildhagen ſche Frauen Jnduſtrie und Kunſt

ewerbeſchule deren Leitung nach wie vor in den Händen derBegründerin Frau E Gehrts Wildhagen liegt Es zählt dieſe
Anſtalt Töchter aus den beſten Ständen zu ihren Schülerinnen und
bietet je nach Wunſch der Eltern und Schülerinnen Gelegenheit zur
Ausbildung in allen Arten weiblicher Handarbeiten und bereitet auch
durch ſtaatlich geprüfte Lehrkräfte junge Mädchen für das Handarbeits
lehrerinnen und gewerbliche Lehrerinnen Examen vor endlich pflegt
ſie auch die Ausbildung zu Muſterzeichnerinnen und Direktricen für
Damen Coufections und Wäſche Geſchäfte Die Direktion des Jn
ſtituts iſt zu weiteren Auskünften bereit

Der Halleſche Schützenbund beendete geſtern ſein diesjähriges
Preis und Königsſchießen Daſſelbe fand bei günſtigſter Witte
rung und unter reger Bethetligung von hieſigen und auswärtigen
Schützen ſtatt Den Königsſchuß gab Herr Civil Jngenieur Geor
von Kreyfeld ab während die Kronprinzenwürde Herr Richar
zahndorf ſich erwarb Nach dem geſtrigen Königsſchießen auf
chießhaus Birkhahn erfolgte Jllumination und Feuerwerk und bei

Concert blieben die zahlreichen mit ihren Damen erſchienenen Theilnehmer
noch lange vereint Den Schluß der Feſtlichkeiten bildet heute Abend
ein Feſtmahl mit Ball im großen Saale des NeumarktSchieß Grabens

Theater der Kaiſerſäle Morgen Abend eröffnet Herr Leon
Reſemann die Reihe der für ſein Gaſtſpiel in Ausſicht genommenen
Abende mit einer ſeiner Glanzrollen nämlich als Kean im Dumas ſchen

Kean oder Leidenſchaft und Genie Für die Darſtellung dieſes
Charakters beſitzt Reſemann die nöthigen Eigenſchaften in hohem
Maße ſo herkuliſch und ſtark muß der wirkliche Kean geweſen ſein
denſelben ſchauſpieleriſchen Charakterkopf muß er beſeſſen haben die
ſelbe männliche klangvolle zum ſchönſten Ausdruck aller Empfindungen
biegret Stimme muß ihm dem Shakeſpeareſpieler eigen geweſen ſein

ieſen Eindruck wird jeder Zuſchauer zweifellos gewinnen und wir
dürfen ſchon hier der feſten Zuverſicht Ausdruck geben daß Herr Di
rektor Voges des Dankes aller Kunſtverſtändiggn ſicher iſt dafür daßer es verſtanden hat Herrn Reſemann für dieſe Waſſſpiel zu gewinnen

das ſich hoffentlich auch eines wohlverdienten regen Beſuches zu er
freuen haben wird

Wie ſie s nur machen Die Findigkeit unſerer Stephans
jünger iſt ſchon geradezu ſprichwörtlich geworden daß es ihnen jedoch
auch an Fixigkeit nicht fehlt beweiſt eine uns heute vorgelegte Poſt
karte welche heute am 19 8 Vorm 7 auf der kleinen an der
Küſte Oſtfrieslands gelegenen Nordſeeinſel Juift aufgegeben auch den
Eingangsſtempel 19 8 Vorm 7 aufweiſt Ja ja Geſchwindigkeit
iſt keine Hexerei

Seitens der Eiſenbahndirektionen ſind die Schaffner
neuerdings wieder angewieſen auf den Endplatiformen der
Perſonen wagen während der Fahrt keine Reiſenden
zu dulden Die Anordnung liegt im eigenſten Intereſſe der Reiſen
den da die auf den Plattformen befindlichen Perſonen gar leicht ſchon
in Folge eines mäßigen Stoßes wie ſolcher z B beim Durchfahren
der Weichen ſtets eintritt von der Plattform herab oder zwiſchen die
Wagen geſchleudert werden können

Karambolage Geſtern Vormittag paſſirte der Geſchirrführer
O mit ſeinem dem Fuhrherrn B in Freiimfelde gehörigen Laſtgeſchirr
die Mansfelderſtraße als ein Motor Wagen in ſchnellem Tempo
angefahren kam ſo daß es O nicht möglich war auszuweichen Die
Folge davon war daß der Motor Wagen mit aller Kraft gegen das
Vordertheil des Laſtgeſchirrs fuhr und das Sattelpferd hierbei ſo ſchwer
verletzte daß es ſofort ausgeſpannt und in thierärztliche Behandlung
gegeben werden mußte Die ganze rechte Hinterbacke iſt zerriſſen

Ein entſetzliches Unglück ereignete ſich wie uns kurz vor
Schluß der Redaktion mitgetheilt wurde geſtern in Cönnern Der
Kaufmann Schulz hatte ein ca 400 Ltr haltendes Faß an den
Brunnen gerollt und voll Waſſer gepumpt Daſelbſt ſpielende Kinder
hatten die Steine womit das Faß feſtgelegt war von demſelben ent
fernt ſodaß daſſelbe auf dem Platze mit ſtarkem Gefälle vor dem
Brunnen ins Rollen kam und über das im Wege ſpielende Töchterchen
des Zimmermanns Roſenhauer hinweg ging welches in Folge der
erhaltenen Verletzungen auf der Stelle todt war

Schwer verletzt Der Knecht des Gutsbeſitzers B in Dies
rau verunglückte am Sonntag beim Einfahren von Getreide in einer
kleinen Scheune Während derſelbe die Hand vor die Deichſel hielt
zogen die Pferde unerwartet an Dabei gerieth der Bedauerswerthe
mit der Hand zwiſchen Deichſel und Mauer infolgedeſfen das Glied
ganz zerfleiſcht wurde

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Söhne dahier iſt vor längerer Zeit die ruſſiſche Nationalhhmne er
ſchienen Wie der Neueſte Anz zu melden weiß mußte in der
Druckerei dieſer Firma in den letzten Tagen auf erfolgte Eilbeſtellungen
aus Frankreich eine neue Auflage der Hymne hergeſtellt werden So
bald eine Parthie fertig iſt erfolgt der Eilverſandt mit dem Neudrucke
ſei man aber immer noch nicht fertig

Koblenz 18 Auguſt Entführung dienſtbarer
Geiſter Am Sonnabend verſchwanden hier die Kellner in
einigen größeren Reſtaurants Ein Agent hatte dieſelben heimlich nach
Trier engagirt Auch in einem Reſtaurant in Ems hat man alle
Kellnerinnen nach Trier engagirt eines Morgens waren ſie Alle
verſchwunden

Kreuznach 18 Auguſt Es wird weitergeſpielt Wie
die Frkf Ztg aus der Umgebung der ſeit einigen Wochen hier zur
Kur weilenden Fürſtin von Monagco erfahre beruht die Mit
theilung Wiener Blätter von dem Ablaufe des Pachtvertrages der
Spielbank zu Montecarlo auf müßiger Erſindung Der Vertrag des
Fürſten Albert mit der Familie Blanc den Pächtern der Spielbank
läuft noch bis in s nächſte Jahrhundert Eine Auflöſung der Bank
würde eine Entſchädigung für die Aktionäre in Höhe von 30 bis
40 Millionen Francs erfordern Es wird alſo vorläufig weitergeſpielt

Recklinghauſen 18 Auguſt Die feindlichen Brüder
Aus Eiferſucht erſtach hier ein Bergmann ſeinen Bruder Der
Mörder wurde verhaſtet

Bozen 18 Auguſt Jn Folge eines Wolkenbruchs
iſt der Gannerbach bei Bozen ausgetreten und hat große
Zerſtörungen angerichtet Mehrere Perſonen ſind um
gekommen Die Bahnverbindung iſt unterbrochen

Bern 18 Auguſt Zur Eiſenbahnkataſtrophe Vonden 26 Perſonen welche bei dem Eiſenbahnunglück bei Zolli
kofen verletzt und im hieſigen Hoſpital untergebracht wurden konnten
ſechs entlaſſen werden Von den übrigen Verwundeten iſt einer
heute Nacht geſtorben andere liegen an ſehr ſchweren Verletzungen
darnieder Zur Erklärung der Kataſtrophe wird angeführt daß die
Eiſenbahnlinie an der Stelle wo der Unglücksfall ſtattfand eine ſcharfe
Biegung macht und auf beiden Seiten von dichtem Walde eingefaßt iſt
In Folge deſſen bemerkte der Lokomotivführer des Pariſer Zuges den
anderen Zug erſt als es ſchon zu ſpät war

London 18 Auguſt Tragiſche Reife eines Braut
pagares Als ein Zug der Great Eaſtern Bahn am Freitag Abend
durch den Silvertown Tunnel fuhr vernahmen die Paſſagiere ein
Gekreiſch und zwei Piſtolenſchüſſe Als der Zug wieder aus dem
Tunnel heraus war ſah man in einem Coupé einen Mann todt liegen
mit einem Revolver in der Hand während eine Dame an der Bruſt
verwundet war Der Mann war ein 26 Jahre alter Artilleriſt Namens
Charles Lucy und die Dame die 20 Jahre alte Frl Louiſe Par
chaſe ſeine Braut Die Hochzeit ſollte am Tage darauf ſtattfinden
Frl Parchaſe deren Wunde nicht lebensgefährlich ſein ſoll konnte
keinen Grund für die That ihres Bräutigams angeben

Die heutige Nummer umfaßt S Seiten

Telegramme und letzte Unchrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

o Uelzen 19 Anguſt 10 Uhr 20 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Auf der Bahnſtrecke
Uelzen Suderburg iſt ein Kieszug entgleiſt Eine Perſon
wurde getödtet mehrere ſind verwundet

K Haag 19 Auguſt 10 Uhr 10 Min Vorm Dele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Königin und die
Königin Regentin werden im September dem deutſchen
Kaiſerhauſe einen Gegenbeſuch abſtatten

ri Rom 19 Auguſt 9 Uhr 35 Min Vorm DTele
gramm unſeres Korreſpondenten Capitan Fracaſſa
meldet der Papſt habe den Grafen Solderini mit einer be
ſonderen Miſſion betraut

Wolffs telegr Korreſpondenz Burean

Verheerungen durch einen Wildbach
W B Klauſen 19 Auguſt 9 Uhr 25 Min Vorm Bei

dem Dorfe Kollmann zwiſchen Bozen und Waidbruch wurde in
letzter Nacht durch einen infolge Wolkenbruchs ansgetretenen
Waldbach die Eiſenbahnſtrecke unterbrochen 16 Häu
ſer wurden zerſtört 39 Menſchen getödtet Der Verkehr
auf der Reichsſtraße wird proviſoriſch hergeſtellt

W B London 19 Auguſt 10 Uhr 45 Min Vorm Das
franzöſiſche Geſchwader traf geſtern Abend in Duengeneß
Poiſet ein und ſetzte die Fahrt nach Spithead fort Nach
Meldungen der Daily News aus Odeſſa beträgt die Zahl der
ausländiſchen Juden denen Ausweiſungsbefehle zugegangen
ſind 8000 Die Mehrzahl ſind Grundbeſitzer Jn Stafford

20 Auguſt Seite 3
Partei den Antiſemitismus mißbillige und die An
weſenheit Singers im Bureau beweiſe daß in ihr keine
Feindfeligkeit gegen die Juden beſtehe Die elſaß loth
ingiſche Frage wird wie es heißt in Uebereinſtimmung mit den
franzöſiſchen Delegirten von der Verhandlung gänzlich ausge
ſchloſſen Der verhaftete Anarchiſt Merlino alias Levy war
bereits im Januar d J aus Belgien ausgewieſen worden Dem Ver
nehmen nach ſteht die Ausweiſung mehrerer anderer Delegirten bevor

Paris 18 Auguſt Carnot verlieh dem König von Serr
bien das Großkreuz der Ehrenlegion der König verlieh Carnot das

Großkreuz des Weißen Adlerordens
Belgrad 18 Auguſt Aus angeblich ſehr verläßlicher Konſtan

tinopeler Quelle wird gemeldet Trotz aller Dementis iſt unbeſtreitbar
daß zwiſchen der Pforte und der bulgariſchen Regierung
ſowohl bezüglich der Einverleibung Rumeliens als auch der An
erkennung des Fürſten Ferdinand ſchriftliche Abmachungen
exiſtiren für deren Veröffentlichung der paſſende Momen
abgewartet wird Dieſer dürfte eintreten ſobald Graf Kalnokt
den Delegationen über Bulgarien Erklärungen geben wird die wit
feſtſteht den Erklärungen Salisburys gleichen werden

Sofig 18 Auguſt Geſtern wurden im ganzen Lande die
Generalrathswahlen vollzogen Dieſelben verliefen in vollſter
Ordnung und die Kandidaten welche die gegenwärtige Regierung unter
ſtützen wurden faſt ohne Oppoſition gewählt

Petersburg 18 Auguſt Gute Gründe ſollen für die unge
wöhnlichen Vorſichtsmaßregeln während der jüngſten Reiſe des
Zaren nach Finnland vorhanden geweſen ſein Zwei verdächtige
Perſonen wurden in Wiborg verhaftet und von Gendarmen nach Peters
burg abgeführt Die dortige Polizei einpfing ein Telegramm aus Genf
in dem ſie gewarnt wird auf der Hut zu ſein da die dortigen Re
gierungsagenten Grund hätten ein Attentat zu befürchten

London 18 Auguſt Man iſt wegen des geſtern Abend 8 Uh
in Ardglaß von Douglas fälligen Dampfers Peril von der
Jnſel Man ſehr beſorgt Derſelbe hat 200 Ausflügler ar
Bord Eine große Menſchenmenge hielt das Ufer beſetzt um nach
demſelben auszuſehen Man befürchtet daß er mit Mann unt
Maus untergegangen ſei

New York 18 Auguſt Der Attaché der amerikaniſchen Ge
ſandtſchaft in Petersburg hat an ein Nachrichten Bureau in Waſhingtor
telegraphirt der Zar genehmigte ein Gewehr mit 3,042 Kaliber
während das franzöſiſche Gewehr 3,412 Kaliber habe Die Differen
werde den Gebrauch der franzöſiſchen Geſchoſſe bei de
ruſſiſchen Waffe und umgekehrt unmöglich machen Mar
ſchließe daraus daß die franzöſiſch rufſiſche Entente weder aufrichtig
noch tief ſei Die Fabrikation des ruſſiſchen Gewehres werde in
Frankreich ſtattfinden

5tandesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
17 Auguſt Der Eiſenbahn Stations Diätar Hermann Caeſar

und Hedwig Sannes Dorotheenſtraße 1a und Delitzſcherſtraße 2/3
Der Muſiker Otto Grabow und Martha Zimmermann Halberſtad
und Charlottenburg Der Bäckermeiſter Wilhelm Miethlich und
Roſalie Müller Apolda und Kleinromſtedt

Eheſchließung
14 Auguſt Der Eiſendreher Hermann Thiele und Marie Köchlin

Rathhausgaſſe 14 und Schlamm 1
Geboren,

17 Auguſt Dem Schloſſer Auguſt Sprung eine T Friederike
Thereſe Frieda Thorſtraße 26a4 Dem Handarbeiter Friedrich Walde
ein S Otto Willy Parkſtraße 19 Dem Fleiſcher Emil Feuchter
ein S Walther Brunnengaſſe 10 Dem Hausdiener Wilhelm Eulen
berg eine T Auguſte Margarethe Schmeerſtraße 35/36 Dem
Schneider Franz Panier eine T Klara Hedwig Gr Wallſtraße 40

Dem Fuhrherrn Gottfried Bernhardt Zwillinge Jda Maria Johanno
und Richard Georg Johannes Mansfelderſtraße 25 Dem Kauf
mann Emil Bunke eine T Gertrud Erna Martha Liebenauerſtraße 12

Dem Handarbeiter Karl Hildebrand ein S Johannes Franz Wein
gärten 16 Dem Schneider Hermann Layer eine T Anna Roſa
Am Kirchthor 22 Dem Kohlgärtner Walther Köke ein S Friedrich
Walther Diemitz Dem Bauführer Paul Traue ein S Paul Karl
Fritz Thomaſiusſtraße 44 Dem Handarbeiter Friedrich Schwarz
ein S Hermann Schmiedſtraße 7 Dem Schuhmacher Karl Gerber
eine T Elſa Martha Lindenſtraße 13 Dem Gymnaſiallehrer
Richard Rieger eine T Anna Eliſabeth Franckeplatz 2 Dem
Tiſchler Guſtav Reuſchel eine T Elſa Ella Zwingerſtraße 28
Dem Steinſetzer Guſtav Jlgner ein S Paul Entbindungs Jnſtitut

Dem Handarbeiter Karl Waechter eine T Friederike Marie Wein
gärten 8 Dem Fuhrmann Richard Bär ein S Paul Willy Frei

unttge et ne 37 3 r J 3 in Prinz Carl ſtriken 8000 Nagelſchmiede wegen einer Lohnherabſetzung von imfelde Geſtorb

onſt ſo erfammlung de eutſch ſozialen Vereins Anti o i i eſtorbenFehare ſemiten wobei bekanntlich verſchiedene Perſonen mit nachgemachten to in Rhondaa Dalley ſtriken 5000 Kohlengruben 17 Auguſt Des Gutsbeſitzer Walther Doin S Theodor 18
u Eintrittskarten Zutritt gefunden ſollte für einen Vertheiler ſolcher arbeiter unt Des Steinhauer Eduard Schönfeld S Otto 6 Leſſing
r in Karten den Cigarrenhändler Julius Eveling eine ſtrafrechtliche Depeſchen Bureau Herold ſtraße 20 Des Rentner Adolf Mattheſius Ehefrau Amalie geb

und wie F peſch S nVerfolgung wegen Urkundenfälſchung haben da die kgl Staatsnwalt D B H R 19 Angnſt 8 Uhr 40 Min V D Sockel 81 Fiſcherplan 2 Der Gymnaſiaſt Friedrich Joſeph
die er ſchaft darauf angetragen Das hieſige kgl Landgericht 1 Strafkammer B H Fom in yr 40 Min Vorm Der Ludwig Lincke 17 J Franckeplatz 1 Des Waurermeiſter Hermann

ugebende hat jedoch den bezüglichen Antrag abgelehnt mit folgender Begründung Tribuna wird aus London gemeldet daß eine Reiſe Königs Riſſe Ehefrau Fanny geb Herrfurth 27 Schwetſchkeſtraße 38
9 l Dem Antrage aus S 270 Str B wiſſ nhich Geb ch n J Des Maurer Hermann Voigt S Hermann 1 Hirtengaſſe 8ins B entlicher Gebrauch einer in gep f He Voigt S J uHettor falſchen oder gefälſchten Urkunde zum Zwecke der Täuſchung kann ne de o Pplant ſei n Hovorne hoift man in Be Der Droſchkenbeſitzer Chriſtian Müller 66 J Kellnergaſſe 3 Des
Muth zu z e werden 7e r arten s von Mitgliedern leitung der Koönigin r t J S Filpelm W e n esnsmännern jenes Verein ich im i p m Büreaugehilfe eorg Thieme S Arno Anhalterſtr 9wieder Freunde und Seſcntgnbsenoſſen r W en r Leipzig 18 Auguſt Der verdienſtvolle Hiſtoriker Univerſitäts Der Ddrnom Guſtav Koch 77 J Parkſtraße 12 Des Eiſendreher
slos Er hältniß iſt dabei nicht zuſtande gekommen Der Verein ging keine profeſſor Voigt iſt heute früh im Alter von 65 Jahren geſtorben Chriſtian Wilhelm Stove T Martha 6 Ackerſtraße 2 Des
ſchweigt Verpflichtung ein und der Beſitzer der Karte erhielt kein Recht auf Duisburg 18 Auguſt Die Mittheilung der Frankf Ztg Jnvaliden Karl Moritz Ehefrau Johanne Marie Roſine geb Kreppelt
er 5 r r e Nach Belieben konnte der Verein Fußangel trete am 17 Auguſt ſeine Strafe an hat ſich laut der J In ſ r e l Zitr rer Theodor Duda T Jda

der ſich blos ger Kontrole s arg r Nhein und Ruhrzeitung nicht beſtätigt Solſwen S todtgeb r Des re a Schein
er wäre von r oder R dtwer an en von Erheblichkeit Es wird Köln 18 Auguſt Ueber das furchtbare Unwetter in der Friedrich Behrend T Hedwig 3 Krauſenſtraße 13

nun Anklage wegen groben Unfugs erhoben werden Saar und Moſelgegend liegen nähere Nachrichten vor Hageleit die Hage Jbie er ſtücke bis zu zwei Pfund fielen Jn der Gegend von Kreuzweiler Berliner Börſe vom 19 Auguſt 1891
verletzten Ans Nah und Fern Beuren Palzem Beſch Remich Arpelt Neunkirchen und Saarholzbach Eigener Ferniprechie 57 h Anzeigers
en Stelle Seipzig 18 Auguſt Wieder ein Opfer der Spielerei nd Obſt Getreide und Trauben halt verloren Der Kirfer Tannen Piseonto Oommandit 18760 Bibettal San
auch mit mit Feuerwaffen Ein 15 Jahre alter Kaufmannslehrling ſ wald bei Kollerleucken iſt faſt ganz niedergeworfen Eine Maſſe Vögel Berliner Handelsges 127,90 Dux Bodenbach 218

und a r be l mit einem Teſchin einen 11 jährigen Real und Hafen ſind durch den Hagel erſchlagen Viele Bäume ſind ent Dresdener Bank 129,25 Buschtiehrader 1097,75
n mochte Witwe erſc t e on a er Je n wurzelt Der Schaden beläuft ſich auf Millionen grnr 77 e Täwann nc t tnum ihre benutzt in einem Gartenhauſe gelegen Der Kaunmanneſebrling hatte Reichenberg Böhmen 18 Auguſt Der Ausgedinger Bochumer Guss 108,30 Ital Mittelmeerb 91,40
en trüben damit in die Luft gezielt und abgedrückt und da ſich eine Waffe nicht Jander in Kotelsko wurde von ſeiner Ehefrau und zwei Tage Laurabütte 114,10 Warschau Wien 202,60
ren Aus entlud angenommen dieſelbe ſei ungeladen Er zielte hierauf auf den arbeitern Namens Trybal und Jlcek durch Hineinwerfen in eine Jauche Dortmunder Union 64,30 590 Italiener s

ge blickto ſae eettoſſete ſagt der en veclehte Ketten Nach kein Aue Im or de a u bermmen ch m c 1 r 0 e 70nmungen Stadtkrantenhauſe gebracht verſtarb der Verletzte alsbald W Luxemburg 18 Auguſt Nach Schätzung des hieſigen Bis Consolidation 165,70 1880 Russen 95,40
ſie ſich in Hamburg 18 Auguſt Schiffsunfall Der hieſige thums werden aus dem Großherzogthum Luxemburg 50,000 Menſchen Hibernia 152 Russ Noten 209,50

fgefunden t r W eſe d e Tonnen Salvpeter nach Trier pilgern ken i z 109,705 m 8 Auguſt in den en arrows nachden wen a en seuwsenx Bauern er auf einen Felſen geſtoßen Vi Mannſchaft i renen das Schiff r r h v Sozialiſten Kon omparäen 39,60
erz höher in ter Auguſt r d den geh gefaßt e Judenfrage von derk wo ſie ainz 18 Auguſt Eilbeſtellungen auf die ruſſiſche agesordnung abzuſetzen Ein deutſcher Delegirter wird wie pelle r Nationalhymne In dem Muſikverlag Geſchäft von B Schott es heißt eine Deklaration dahin beantragen daß die ſozialiſtiſche Bernharpct Könicgz

rſtohlenen 05 7 7 JEindruck e t t 2 t d II 23dem ſeiner Her ſ en et en in Segenman e n 9 et er 0 en r n Grosse

über z Ulrichstron empfehlen in großer Auswahl zu billigen feſten Preiſen Benjamin 23
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Vor läufige Anzeige

Bernharci König
Halle a 6 Leipzigerſtr 6

Magaein für Ferren und
Anaben Harderoben

Ersffnung Ende dieſer Woche

für das Jahr 1892

General Anzeiger

mit Meſſen u Märkteverzeichniſſen ſämmtlicher deutſchen
Bundesſtaaten und einer Buntdruckbeilage

S GBilligſter und reichhaltigſter Kalender

Preis 20 Pfennmige
Vorräthig in der Haupt Expedition des

r Ulrichſtr 56
in der Buchbinderei von Ed Gasper Schulberg 1 und in der Buch

handlung von E Trensinger Giebichenſtein Triftſtraße 3
De Wieederverkäufer erhalten hohen Rabatt

e

990000000000000Soeben iſt erſchienen

Jer deutſche Michel
Illuſtrirter Familienkalencler für Stackt u Kanck

9909000

9990000Einmachezeit
Henriette Davidis praktiſches Kochbuch
Ruf eines Muſterkochbuchs erworben
Preis broſchirt 3 Mk 50 Pf elegant gebunden 4 Mk 50 Pf

für jede
Heuriette
Kochbuch welches außer allen wichtigen
allgemeinen
Recepte zum Einmachen von Ge
müſen Früchten u ſ w enthält F

welches in 31 vermehrter und verbeſſerter
Auflage vorliegt hat ſich infolge der uner
müdlichen Sorgfalt der Herausgeberin den

Vorzüge Zuverläſſigkeit Genanigkeit Reichhaltigkeit Sparſamkeit S

In der jetzt beginnenden Einmachezeit
Haushaltung unentbehrlich

Davidis praktiſches

Regeln 180 ſpecielle

Verlag von Velhagen Klaſing in Bielefeld und Leipzig

Vorräthig in allen Buchhandlungen

Preuss Beamtenverein Zweigverein Halle
Am 22 rn 1891 findet ein Sommerfest des Vereins in der

Saalſchloßbrauerei in Giebichenſtein ſtatt Beginn des Feſtes pünktlich 3 Uhr
Nachmittags Geöffnet iſt das Lokal von 2 Uhr Nachmittags ab Eintrittskarten zu
15 Pfg im Vorverkauf bei den Herren Vertrauensmännern im Oberbergamte in
der Univerſität im Hauptſteueramte und im Eiſenbahnbetriebsamte bis 21 Abends
6 Uhr ſpäter nur an der Kaſſe des Feſtlokals zu 30 Pfg Zutritt nur für die
ordentlichen und außerordentlichen Mitglieder und deren Familien
mitglieder Schulbefuchende Kinder ſind beitragsfrei Mitgliedskarten ſind mitzu

bringen Der vanS
Pfanne Archidiakonus

Die hohen Mehl und Honigpreiſe verbunden mit der allgemeinen
Steigerung der Geſchäftsunkoſten veranlaſſen uns vom 1 September dſs
J6 an die Honigkuchenfabrikate Ohne Rabatt nach RNettopreiſen
zu verkaufen

Fr Bangemann Carl Booch Fr Bock Carl Danneberg
Fr David Söhne Ph Eder Herm Engler Albert Hampe
Fr Kieling Jul Otto Kopf A Krantz Nachf W Kohllg

Paul Linke Bernh Most Martin Müller Hermann Pfautseh
Richard Poser Otto Peter F W Rothnlck H Sehliack

Carl Tornow B Wilhelm Fr Werniecke

Brauerei zum Pappenheimer
Tobias Gläser Gräfenthal

Station Probſtzella der Bayr Staatsbahn Probſtzella München
empfiehlt garantirt reines Export Bier in Gebinden und Flaſcheu

Niederlage J Muhlhölzl Henriettenſtraße II
Ausſchank Starkeo s Garten vormals Preflers Berg

Koſten
ſcheue ich nicht um meinen Gäſten ein
wirklich ſchönes Exportbier zu kredenzen
Von jetzt ab verkaufe ich

Bayreuther Herzoghbräu
eins der beſten Exportbiere zu dem Preiſe
wie halleſches Lagerbier verzapft wird
Ltr 0,4 zu 15 Pf 24 Fl zu Mk 3
Gaſtwirthen u Reſtaurateuren in Gebinden
beſtens empfohlen
Bayrisches Bierhaus Geiststr 2627
Zahnärztliche Privatklinik

täglich 11 1 Uhr Behandlung für
Unbemjttelte unentgeltlich Plomben
künstliche Zähne etc gegen Erstattung

der Auslagen
Halle a Geiststr 20 II Etage links
Candwirthſchaftl ſowie kaufm

rinf u dopp Huchführung
c lehre Herren und Damen gründlich zu
bel Zeit geg mäß Honorar Nach Aus
wärts brieflich

Carl Giesequth
Albrechtſtr 29 II l

Reines Roggenbrod
empf die Bäckerei Friedrichſtr 20

am Friedrichsplatz

h echte magereu

nnd

20 Auguſt Nr 193Saulkteis

Wildhagen sche
Prauen Industrie u Kunstgewerbe Schule

HandarbeitLehrerinnenSeminar TöchterPenſionat

Halle aS r wen L Phandarheit
jchtsfächer in Kurſen für Handnähen KunſthandarbeitenMune eeee e ſchineanühen Wäſchezuſchneiden Schneidern

Putzmachen Buchführung Auf Wunſch werden Privat irkel e F
gerichtet Deutſch Litteratur und fremde Sprachen S
KSaushaltungskurſe nur für Penſionärinnen Unterricht im e i z
iſchen u kunſtgewerblichen Zeichnen Malen von Blumen St
leben Portrait u Landſchaft Oel und Aquarellmalen u ſ w

t Proſpekte und Meldungen bei derwen e ä Blise Gehrts Wildhagen

C

R Das Hesle zur Linderungbei 8

uehhusten Heiserkeit

n

III

à 100 Pfg
Nur ächt in verschlossenen mit weiner Etiguette und Schutzmarke

versehenen Flaschen vorräthig in Halle a S H A Scheidelwitz Geist
strasse Kaiser Drogerie Fr Roskoden Merseburgerstr Gust Schmidt Rathhaus
gasse in Gieblchenstein Felix Sioli Trotha H Brandt C F Schubert
Oröllwitz Fr Rerrmann Landsberg Pr Biedermann Filenburg
Rud Falke Belgern Julius Schraplau Delitesech Felix Immisech
Schmitedeberg Bez Halle Max Wenät Annnaburg b Torgau Apotheker
Phil Krieger Torgau Carl Dührkopp Risleben E Linsert Herzberg a D P E Kaiser Liebenwerda Max Rentseh Schkeuditz
M Wegner Elsterwerda Max Rentsch Muhlberg a E E H Schade
Nachf Schildam C Weinold

Notiz Lose verkaufter Saft ist nicht von mir und übernehme ich für
dessen Reinheit und Güte keine Garantie J I Merlkel Leiprig

Keine Bürſte mehr

Ergiebt in einigen Sekunden tiefſchwarzen Spiegelglanz ohne daß
dieſelbe gebürſtet wird durch einfaches Aufſtreichen mittelſt meines

Z Schwammpinſels Die Welt Wichſe iſt ſofort trocken färbt nicht ab iſt un
J ſchädlich und auch für jedes andere Leder und Riemenzeug verwendbar
J Fläſchchen à 20 Pfg ſind in den meiſten Drogen und Colonialwaarenhand J
J lungen zu haben

Generaldepot Julius Hofſmann Halle Breiteſtraße 24
Härtig s Fabrik Niederlössnitz bei Dresden Fernsprecher 929

2

Steigerung des Einkommens
Altersverſorgung Kinderansſtener

erzielt man durch Abſchluß von Verſicherungen bei der Preußiſchen RentenVerſicher
ungs Anſtalt zu Berlin Kaiſerhofſtraße 2 die ſeit 1838 unter beſonderer Staats
aufſicht auf Gegenſeitigkeit beſteht Dividende der Tarifverſicherungen Abth A für
1890 290 der maßgebenden Prämienſummen

75000 Verſicherte 79000000 M Vermögen
Nähere Auskunft ertheilen die Direktion und folgende Vertreter Leo

Kreitling in Halle a Magdeburgerſtr 44 Max Otto in Halle a /S Poſtſtr 5

Beſtes eiſernes Baumaterial
Träger Hartwichſchienen Eiſenbahnſchienen Sänlen Fenſter rer n

e Viehbarrièren
efere zu billigſten PreiſenVeichhottlge Lager 30jähr eriatität

ahlreiche Referenzen
Kataloge Koſtenanſchläge u ſtatiſche

Berechnungen unentgeltlich
Maſchinenfabrik und Eiſengi iLeutert Halle a d S wen

I

E

Schönheit des Antlitzes
wird erreicht durch

Leichner s
Fettpuder

und Leiohner s Hermelinpuder
beste Guttung VFettpuder

Gesichtspuder für Tag und Abend festhaftend m
end macht die Haut schönrosig jugendfriseb weich er ist unschädlich und man sieht nieht dass

man gepudert ist Auf allen Ausstellungen wit der goldenen Medaille
i s 7 er beim höchsten Adel der ganzen Ränstler

zu haben in allen Parfümerien ſedocDosen mit der Schutzmarke Lyra u rer e e e n
M 1 tetsLete n er s Fettpuder en gerienge etet

L Leichner Parfeumeur Chimiste
Königl Hoftheaterlieferant Berlin
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